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Editorial - Viele Lasten für wenige Schultern
Die Chilbi ist vorbei – das Wetter war für einmal ideal: Am Sonntag noch etwas 
heiss, dafür strahlend schön bis in die Nacht hinein. Am Montag kurz mal regne-
risch, aber nicht so, dass es die Leute nach Hause getrieben hätte. Das Fest wie 
jedes Jahr: ein friedliches, zum Plaudern einladendes Kunterbunt. Die Turnver-
eine Grafstal haben mit ihrem Biergarten Ihres zum Gelingen beigetragen und 
die lange Zeit fehlenden Weisswürste seien dem OK-Team vergeben.

Nach diversen Lobreden auf unsere Vereine sei es mir an dieser Stelle gegönnt, 
auch mal wieder ein paar kritische Worte zu finden: Noch am Mittwoch vor Chil-
bi-Start waren trotz mehrfacher Aufrufe durch die Stammvereine noch nicht alle 
Schichten besetzt. Auch für das Reitturnier in Andelfingen mussten Leute ver-
knurrt, doppelt eingesetzt und mehrfach angebettelt werden, damit vor Ort dann 
alles reibungslos ablief. 

Ausreden sind allgegenwärtig, gut begründet und nachvollziehbar: Ich selbst 
nehme mich da nicht aus: Sowohl am Reitturnier als auch an der Chilbi glänzte 
ich auf den Helferlisten lediglich durch Abwesenheit. Klar, wir hatten an beiden 
Daten Korbballrunden (am Chilbi-Sonntag hätte ich tatsächlich kaum mehr 2h 
an einem Stand stehen können...), ich habe einen intensiven Job (auch mon-
tags), jongliere mit meinen beiden Kids schon genug Daten hin und her (ein 
Dreieinhalbjähriger und eine fast Zweijährige, wer will mir da was Verdenken?!..) 
– der Verein und insbesondere „lästige Helfereinsätze“ haben tatsächlich nicht 
(mehr?) oberste Priorität. Das versteht jede und jeder, meistens bin ich fein raus 
– aber: So geht es halt auf die Dauer nicht. Die Vereine leben davon, dass die 
Mitglieder aktiv mithelfen – und am liebsten nicht nur die Aktiven, sondern auch 
gleich die Passiven. Die Abendunterhaltung steht bald schon vor der Tür: Wir 
werden nachher wieder jubeln können über die gelungene Bühnenshow und das 
rauschende Fest – aber es darf nicht sein, dass immer dieselben Leute durch-
krampfen. Ich bitte euch alle, einen Gang höher zu schalten, wenn es wieder 
einmal heisst „wir brauchen noch ein paar helfende Hände“. Es ist schon un-
angenehm genug, in den Trainings immer wieder Diejenige zu sein, die erneut 
fragen muss, wer denn nicht doch ein paar Stunden opfern kann. Wenn dann die 
Helferliste gleich leer wie vor dem Training zurückgegeben wird, macht es das 
für die oder den Nächsten nicht einfacher. Und wenn es sogar Freiwillige gibt, 
die nicht aktiv in einem Training oder per Homepage angefragt werden können, 
sondern einfach von sich aus denken, dass sie nun wieder mal Zeit und Lust 
hätten, den Vereinen unter die Arme zu greifen, meldet das nicht nur einer Per-
son – die vergisst das im entscheidenden Moment sowieso, ausser sie ist gerade 
diejenige, die die leeren Listenplätze zu füllen hat.

Egal um welchen Einsatz es sich handelt: Es gibt immer lustige, anregende und 
zumindest im Nachhinein schöne Momente, von denen es auch abhängt, wie 
verbunden man sich mit den Vereinen fühlt.

Viel Spass bei der Lektüre und bis bald an der AU 2016 – Chantal Bourloud
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Turnverein TV Grafstal, 8315 Lindau
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Aktuar Yves Mäder, Schürliacherstr. 12, Winterberg 052 345 20 46
Kassier Andreas Bollmann, Anwandelstr. 9, Effretikon 052 347 07 81
Oberturner Ivan Sebastiano, Rosenacherstr. 3, T‘wangen 052 343 53 70
Vize-Oberturner vakant
Materialverwalter Fabian Schoch, Rainstr. 66, 8484 Theilingen 079 828 13 31
Redaktor Heinz Peier, Buckstr. 16, Tagelswangen 052 347 33 55
Beisitzer Andreas Käser, Im Ifang 1, Effretikon 052 343 24 13

Damenturnverein Adresse siehe Aktuarin
Präsidentin vakant; interimistisch: Annette Jenny
Aktuarin Andrea Elmer, Lindauerstr. 8, Tagelswangen 079 557 36 43

Adressänderungen: andreaelmer@bluewin.ch
Kassierin Annette Jenny, Koloniestr. 5, Grafstal 052 345 01 42
Redaktorin Chantal Bourloud, Birch 16, Tagelswangen 052 343 47 19
Beisitzerin Barbara Wagner, Etzbergweg 19, 8405 W‘thur 079 270 10 29
Beisitzerin Fränzi von Wyl, Fischeracherstr. 5, Lindau 052 345 28 90
Leiterin FR Esther Amann, Illnau; i.V. Emmy Weber, W‘berg 052 345 11 72 
Leiterin DR Corinne Mathe, Ringstr. 19, Tagelswangen 076 495 99 56
Ansprechperson VB Annette Jenny, Koloniestrasse 5, Grafstal 052 345 01 42
Trainer KB Roger Zimmerli, Poststrasse 23, Winterberg 052 345 29 85
Website Silka Simmen, silka@gmx.ch 079 794 29 18
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Riegenleiter 60+ Roland Huber, Rikonerstr. 16, Grafstal 052 345 28 00

Veteranengruppe Adresse siehe Obmann
Obmann Harry Stahl, Dorfstr. 19, Grafstal 052 345 12 95
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Wer turnt wann und wo ....

Jugendturnkommission der Gemeinde Lindau
Präsidentin Esther Elmer, Lindauerstr. 8, Tagelswangen 052 343 50 08
Kassierin Cristina Sebastiano, Rosenacherstr. 3, T‘wangen 079 790 62 31
Aktuarin Dominique Untersander, Tagelswangerstr 5, Lindau 052 345 00 08
Juspo Knaben Oliver Zimmermann, Haldenstr. 12, Lindau 079 587 08 22
Juspo Mädchen Susanne Fedrizzi, Im Schnäggler 11b, Winterberg 078 789 70 66
KiTu Susanne Bölsterli, Im Schnäggler 10, Winterberg 052 345 13 65 
MuKi Dominique Untersander, Tagelswangerstr 5, Lindau 052 345 00 08
Ballsportgruppe Vera Zimmerli, Poststrasse 23, Winterberg 079 456 15 27
Vertr. Schulpflege Perry Streit, Julius-Maggi-Strasse 5, Grafstal 043 333 83 69
Vertreter TV Andreas Bollmann, Anwandelstr. 9, Effretikon 052 347 07 81
Vertreterin DTV Annette Jenny, Koloniestr. 5, Grafstal 052 345 01 42
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Montag
Juspo Mädchen klein für Grafstal + W‘berg (Grafstal) 17.30 – 18.30
Juspo plus (6. Kl. + Oberstufe) (Grafstal) 18.30 – 20.00
Damenriege (Grafstal) 20.00 – 21.30

Dienstag
Volleyballerinnen (Grafstal) 19.30 – 21.30
TV Grafstal, Kraft und Ausdauer (Grafstal) 20.00 – 21.30
Männerriege 40+ (Buck) 20.00 – 21.30

Mittwoch
Juspo Mädchen klein für Lindau+Twangen (Buck) 17.30 – 18.30
Juspo Mädchen mittel (4.+5. Kl.) (Buck) 18.30 – 20.00
Juspo Knaben klein, 2 Gruppen (Bachwis) 17.15 – 19.45
Männerriege 60+ (Bachwis) 20.00 – 21.30

Donnerstag
MuKi/El-Ki-Turnen, Okt.-Apr. (Grafstal) 2 Gr. 08.30 – 10.30
KiTu/Kinderturnen (Bachwis) Nachmittag
Juspo Knaben gross (Buck) 17.30 – 18.45
Frauenriege (Bachwis) 17.45 – 19.00
Ballsportgruppe (Grafstal) 18.45 – 19.40
Korbballerinnen (Grafstal) 19.30 – 21.30

Freitag
TV Grafstal, Technik (Grafstal) 19.30 – 20.30
TV Grafstal, Spiele (Grafstal) 20.30 – 21.30
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„Runde“ Geburtstage
96 Jahre
03.12.1920	 Magda Stammbach

93 Jahre
06.01.1924	 Ruedi Wegmann

85 Jahre
16.11.1931	 Ruth Ott

75 Jahre
07.12.1942	 Arthur Weisshaupt
20.01.1942	 Susi Klaus

60 Jahre
10.12.1956	 Mirta Brönnimann

50 Jahre
12.01.1967	 Metin Ruijter
28.01.1967	 Rolf Weiss

Wir freuen uns, dass Ihr demnächst Euren Geburtstag feiern dürft und 
wünschen Euch dazu viel Glück und Lebensfreude.

Chrigi, unser Star auf der Frontseite des Landboten.



7

Hochzeit
Die Turnvereine gratulieren Corinne und Nicolas Pescatore ganz herzlich zur 
Hochzeit und wünschen für die weiterhin gemeinsame Zukunft alles Gute.

Geburt
Nina Mäder ist seit dem 11.04.2016 unter uns. Den glücklichen Eltern Yves und 
Nicole und den stolzen Brüdern Yannik und Jason wünschen wir viel Freude und 
Nina mit den Brüdern gute Nerven und mit den Eltern viel Geduld.
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Abschied Werni Baumann

Red. / Kaum fassbar für alle - Werni war Passiv-Mitglied beim DTV seit 1993, er 
hat das Korbball-Team 1992-1994 geleitet. Es gibt wohl niemanden, der sich fürs 
Korbball interessierte und für den Werni kein Begriff war. Am Jubiläumsturnier 
einmal mehr als Schiedsrichter aktiv, weilt er nun nicht mehr unter uns. 
Wir sprechen seiner Familie und Freunden unser tiefstes Beileid aus. Werni war 
ein Unikat und wird von der Korbballgemeinschaft sicher nicht so schnell ver-
gessen. 
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Abschied Bruno Grüninger	 (14.8.1950 bis 19.6.2016)

Turnverein Grafstal 	 (Vorstand 1972-1981 und Präsident 2001-2005)  
1968 trat Bruno dem Turnverein Grafstal bei, wo er nach 2 Jahren als 20jäh-
riger in den Vorstand gewählt und 9 Jahre lang verschiedene Ressorts betreute, 
manchmal sogar zwei gleichzeitig.  1982 wurde er vom Turnverein zum Ehren-
mitglied ernannt, 1990 trat er den Turnveteranen des TV bei. 
Als 2001 Not am Mann war, sprang Bruno nochmals für den TV ein und war 4 
Jahre Präsident des TV.   

Skiriege 	 (Vorstand 1968-1971, Präsident 1971-1980)
Als guter Skifahrer und Langläufer gehörte Bruno der Skiriege an, 1971-1980 als 
Obmann, zuvor drei Jahre als Rennleiter. 

Jugendturnkommission 	 (Jugi-Leiter 1979-2004 Präsident 1994-2005)
25 Jahre war Bruno ambitionierter Hauptleiter der Jugendriege und begleitete 
die Jugendsportler an die verschiedensten Anlässe und Wettkämpfe. Es gab 
Jahre, da war Bruno an 19 Wochenenden für die JUSPO im Einsatz. 1994 wurde 
er Präsident der JTKL und amtete zugleich weiterhin als Jugi-Leiter.

Kantonal- und Kreisturnverband 	 (1984-1996)
Kantonal hat sich Bruno im Kreisturnverband Winterthur und im Kantonal-
turnverband Zürich engagiert. 1984-1996 stand er 12 Jahre als Präsident der 
Wintersportkommission des Kreisturnverbandes Winterthur vor und dank seiner 
geschickten Vereinsführung war er auch mehrmals OK-Präsident von Turner- und 
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Jugendskitagen. Später betreute er als 
Technischer Leiter die Wettkämpfe im 
Behinderten/Plussport an Regionalen 
und Kantonalen Turnfesten. 
2002 wurde Bruno durch den Krei-
sturnverband als verdienstvoller Turner 
ausgezeichnet. 2008 erfolgte die Auf-
nahme in die Winterthurer Gruppe der 
Eidgenössischen Turnveteranen.    

Es war Bruno ein Anliegen, den Kin-
dern und Jugendlichen den Spass am 
Sport zu vermitteln nach dem Credo 
«Mitmachen kommt vor dem Rang». 
Es gelang ihm, auch die weniger 
sportlichen Kinder für das Turnen zu 
begeistern und sie zu guten Leistun-
gen anzuspornen. Bei Niederlagen 
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munterte er sie mit einem Schabernack auf und überzeugte sie weiterhin dran 
zu bleiben. Die Jugi-Kinder mochten ihn, weil er sie ernst nahm und sie mit ihm 
immer wieder tolle Tage und lustige Abenteuer erleben durften. Es freute Bruno 
sehr, wenn der eine oder andere Jugendliche später im Turnverein «hängen» 
blieb.   

Es gab kaum einen Anlass oder ein Organisationskomitee, an welchem Bruno 
nicht mitgewirkt hat und dies über Jahrzehnte. Es wundert auch nicht, dass Bru-
no – zumal er wirklich gut in der Gemeinde vernetzt war, – oder vielleicht auch 
weil er nicht konsequent nein sagen konnte und zu gutmütig war? – gerne für 
Anlässe angefragt wurde. Er verstand es, Sponsoren und Eltern gleichermassen 
zu gewinnen. Er verstand es, jeden Einzelnen für ein Engagement im Verein zu 
motivieren und zu begeistern; eine Bitte oder Anfrage von Bruno, an einer Veran-
staltung mitzuhelfen oder in einem OK tätig zu werden, konnte man ihm einfach 
nicht abschlagen. 
Bruno war immer das Soziale, das Gemeinsame und Verbindende wichtig. Seine 
Liebe und seine Leidenschaft galten dem Nachwuchs und den Vereinen. In die-
sem, seinem sozialen Engagement fand er gleichermassen seine Bestätigung, 
Kraftquelle und Erfüllung. 

Überzeugend konnte er sich in eine Unterhaltung oder Diskussion einbringen, 
da er sehr belesen und vielseitig interessiert war und zu jedem Thema eine An-
ekdote zu erzählen wusste. Sein Charme, sein schauspielerisches Talent und 
vielleicht oftmals auch seine in bestimmten Situationen Schusseligkeit brachten 
ihn in unglaubliche Situationen und Begebenheiten. Andere würden die Missge-
schicke für sich behalten, Bruno aber kommentierte sie spannend und blumig 

Mitglied der

Pneuhaus Wegmann AG 
8317 Tagelswangen
Tel. 052 343 11 68 · www.pneuhaus-wegmann.ch

Pneuhaus Wegmann AG Pneuhaus Wegmann AG 

Reifen für alle Fahrzeuge

Zertifizierter Fachbetrieb

2016
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ausgeschmückt.  Wenn er 
erzählte, konnte man sich 
die Begebenheiten lebhaft 
vorstellen. Er brachte seine 
Zuhörer immer und immer 
wieder zum Schmunzeln und 
zum Lachen und versäumte 
es auch nicht, über sich sel-
ber und seine Missgeschicke 
mitzulachen. Nein, in seiner 
Gegenwart war es wirklich 
nie langweilig! 

Bruno 
Du warst ein Mensch der 
aufheiterte, sich für alle en-
gagierte, viel Gutes tat und Freude bereitete. Du hast immer nur an andere 
gedacht, wir haben so oft mit Dir gelacht. Deine Heiterkeit und Herzlichkeit, 
dein soziales Engagement, Deine Grosszügigkeit und Deinen Humor werden 
uns in guter Erinnerung bleiben – du warst einfach ein herzensguter Kamerad 
und jedermanns Freund! Wir schauen dankbar zurück auf die besonderen Mo-
mente, die wir mit Dir erleben durften. Renate Passauer
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Einladung Chlaushöck
Der Samichlaus ist bald 
wieder unterwegs.. Auch die-
ses Jahr findet der jährliche 
Chlaushöck statt.
Bitte reserviert euch schon 
mal den 
Freitag, 9. Dezember 2016.
Genauere Infos folgen noch.

Anmelden könnt ihr euch 
über die Homepage oder 
direkt bei Zoe an: zoe_vt@
hotmail.com bis spätestens 
am 27. November 2016.

Wir freuen uns auf einen ge-
selligen Abend mit euch!

Das Korbballteam

 

 Daniela Wegmann 
 dipl. Masseurin 
  

    
  Krankenkassen anerkannte Therapeutin   

 Angebot:                                        
 Klassische Massage 
 Breussmassage 
 Sportmassage 
 Kinesio Tape 
 TWT Trisana Wirbelsäulentechnik  

 Weitere Informationen: www.wirbeli.com 

 Schürliacherstr. 8, 8312 Winterberg 

 052 343 45 49 / 079 386 26 89 
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Abendunterhaltung mit Ticket-Verkauf im Internet!
Annette Jenny / In der heutigen Zeit gelten Turnvereine oft als alt und verstaubt. 
Was für ein Vorurteil - sicher nicht die Turnvereine Grafstal!
Für die diesjährige Abendunterhaltung haben wir uns etwas Neues einfallen 
lassen: Raffael (Hut ab und vielen Dank) hat zusammen mit den AU-Finanzver-
antwortlichen Cristina und Anja einen Vorverkauf der Tickets im Internet auf die 
Beine gestellt!

Der Vorverkauf startet am Sonntag 30. Oktober 2016 um 14:00 Uhr auf unserer 
Webseite www.grafstal.ch und dauert bis am 20. November 2016 um 14:00 Uhr.
Auf der Startseite unserer Webseite wird man von der Ankündigung der Abend-
unterhaltung aus direkt auf den Vorverkauf gelangen können. Der Verkauf von 
Tickets läuft dann wie folgt ab und ist auch auf der Webseite genau beschrieben:
Als Erstes muss die Vorführung ausgewählt werden, für welche Tickets besorgt 
werden sollen. Danach ist die Anzahl gewünschter Tickets in den verschiedenen 
Kategorien (Tische bzw. Kinder oder Erwachsene) anzugeben und die Nummer 
eines allfälligen Gutscheins (z.B. Ehrenmitglieder und Sponsoren) einzutragen. 
Zur Sicherstellung einer optimalen Platzbelegung ist keine genaue Platzaus-
wahl möglich. Nach der Bestätigung des Ticketkaufs sind die Tickets im System 
verbucht und für 4 Tage reserviert. In der Zeit müssen die Tickets dann per 
E-Banking oder allenfalls per Einzahlungsschein bezahlt werden (ansonsten 
verfällt die Reservation und die Tickets werden wieder frei gegeben). Den Ti-
ckets wird dann ein Sitzplatz in der gewünschten Kategorie zugewiesen und die 
Eintrittskarten werden daraufhin per Mail versandt.

Unsere Erfahrung ist, dass die Tickets schnell weggehen - also den Online-Ver-
kauf nicht verpassen!
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Aufruf: Papiersammlung zu Gunsten der JTKL

Unsere Jugend ist unsere Zukunft! Darum helft mit, die Finanzen im Lot zu hal-
ten.

Samstag, 29. Oktober 2016 in Lindau und Tagelswangen
Besammlung: 8.00 Uhr Gemeindeparkplatz Lindau

Damit wir mit der Sammlung um ca. 13.00 Uhr fertig sind, müssen sich minde-
stens 2 Personen aus den verschiedenen Riegen zur Verfügung stellen. 

Wer sich eingetragen hat, erscheinen! Ansonsten selber für Ersatzleute besorgt 
sein. 

Z’nüni und Mittagessen (fakultativ) wird offeriert! 
Es ist schön, wenn möglichst viele auch am Mittagessen teilnehmen können. 

Achtung! 
Aus Sicherheitsgründen tragen alle eine Leuchtweste und gute Schuhe.

Bitte alle Helfer bis spätestens Freitag, 14. Oktober auf der homepage eintragen 
oder melden bei: elmer-wintsch@bluewin.ch

Herzlichen Dank für Euren Einsatz
Muki, Kitu und Juspo

 

Papiersammlung zu Gunsten der JTKL 

Unsere Jugend ist unsere Zukunft! Darum helft mit, die Finanzen im Lot zu halten. 
 
Samstag, 29. Oktober 2016 in Lindau und Tagelswangen 
 
Besammlung: 8.00 Uhr Gemeindeparkplatz Lindau 
 
Damit wir mit der Sammlung um ca. 13.00 Uhr fertig sind, müssen sich mindestens 
2 Personen aus den verschiedenen Riegen zur Verfügung stellen.  
 
Wer sich eingetragen hat, erscheinen! Ansonsten selber für Ersatzleute besorgt sein.  
 
Z’nüni und Mittagessen (fakultativ) wird offeriert!  
 
Es ist schön, wenn möglichst viele auch am Mittagessen teilnehmen können.  
 
Achtung!  
Aus Sicherheitsgründen tragen alle eine Leuchtweste und gute Schuhe. 
 
Bitte alle Helfer bis spätestens Freitag, 14. Oktober auf der homepage eintragen 
oder melden bei: elmer-wintsch@bluewin.ch 
 
 
Herzlichen Dank für Euren Einsatz 
Muki, Kitu und Juspo 
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Auch dieses Jahr lädt das Team Grafstal zum alljährlichen Treffen auf dem Eis 
ein. Ihr erhaltet die ultimative Möglichkeit die Eishalle in Effretikon aktiv zu te-
sten, um so einen weiteren Einblick in die Hockey-Welt zu erhaschen. Warum 
das Christchindli grüsst, findet Ihr raus, wenn Ihr Euch das Datum in der Agenda 
notiert…

Samstag, 24.Dezember 2016 // 09.00 Uhr in Effretikon
Spiel um 10.15 Uhr bis um 12.15 Uhr

Wie in den letzten Jahren werden wir auch dieses Jahr wieder in den verschie-
denen Kategorien gegeneinander ‚‘‘Chneblä‘‘ (gut gegen gut, sehr gut gegen 
sehr gut etc.).
Ausrüstungen sollten selber aufgetrieben werden (tut Euch zusammen).
Melde Dich rasch an, da die Plätze begrenzt sind in den entsprechenden Mann- 
und Frauschaften. Anmeldung via Homepage oder per Mail (wenn’s sein muss 
auch per Telefon, SMS, Whats’app und Taubenpost) an Marco Mathe.

Das Team Grafstal wünscht allen Gröfschtlerinnen und Gröfschtlern gutes Gelin-
gen an der Abendunterhaltung und freut sich auf zahlreiches Erscheinen!

What’s your Time? – HOCKEY TIME

Ankündigung Hockeyplausch: Jährlich grüsst das Chrischtchindli
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Plauschanlass 2016 vom DTV: „Tell Me“
Svenja Lüthi / Vor langer Zeit es hätte kürzlich sein können, lebte 
ein braves Bauernvolk inmitten hoher Berge, blauer Seen, grünen 
Wäldern und friedlich wiehernden Kuhherden. Um die stolzeste 
aller Jungschützen zu ermitteln, trafen sich junge Kronen der 
Schöpfung aus allen Ecken der Fürstengemeinde Lindau. 
Damit alles mit rechten Dingen zugegangen ist, wiesen uns 
erfahrene Heermeister und Veteranen aus der Tagelswanger 
Schützengilde ein. Sie überliessen uns ihr reichhaltiges Wissen 
über die Handhabung der Armbrust und zeigten uns in welche 
Richtung der Bolzen fliegen muss, damit es kein Freitod wird. 
Nach der intensiven Einführung schossen wir nicht etwa auf 
Knaben mit Äpfeln auf dem Haupte, nein, sondern versuchten 
aus zehn Metern auf eine Zielscheibe einzumitten. Mit Erstau-
nen mussten wir feststellen, dass grosses Können von Nöten 
ist, um eine solche Waffe bedienen zu können. Auch wenn die 
ersten Schüsse leicht von der Hand gehen, ist das Gewicht der 
Armbrust und die Sehbeeinträchtigung nicht zu unterschätzen. 
Jedoch schien es, dass einige aus unseren Reihen für diesen 
Sport geboren worden sind. 
Die holde Maid Simone Elmer aus Tagelswangen triumphierte und verdiente sich 
den Ehrentitel „Jungschützenkönigin des Damenturnvereines“. 

Nach dem Wettkampf liessen wir sie hoch leben und feierten ausgiebig mit Speis 
und Trank an der grosszügig gedeckten Tafel des Schützenhauses. Am Ende 
des Tages kehrten alle wohlbehalten und satt Heim. 
Bei einem sind wir uns aber alle einig: Es war ein Tag voller Gelächter und Freu-
den, doch haben wir dem Turnen unsere Treue geschworen. 

In Namen aller Teilnehmerinnen danken wir den Organisatorinnen und Gastge-
bern. 

Wenn e gueti Wurscht wotsch ha..
Muesch uf Brüttiselle ga!! 

Für feine Fleisch- und Wurstwaren
Metzgerei zum Rössli 

Zürichstrasse 35, 8306 Brüttisellen, Tel. 044/833 25 05 
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RMS Effi 2016 – bei den Nachbarn zu Besuch 

Donnerstag-Abend
Rico Storz / Red Bull verleiht Flügel. Das stimmt, aber nicht nur! Auch Marco 
verleiht Flügel! Gegen halb sechs Uhr abends sind wir mit Lastwagen, Iveco 
und PW Richtung Eselriet unterwegs. Während der Lastwagen für den TV Effre-
tikon unterwegs war, um Material für die Wettkämpfe einzusammeln, begannen 

die anderen, das Materi-
al für unser Zeltlager für 
die nächsten 2 Tage auf-
zubauen. Auch dieses 
Jahr überzeugte der TV 
Grafstal mit einem neuen 
Konzept. Neben den obli-
gaten Pfadi-Spatz-Zelten 
und dem Vieh-Anhänger 
von Martin McIsler gehört 
auch das Pavillon-Zelt 
(Chill-Zone) zur Stan-
dard-Ausrüstung. Dieses 
Jahr wurde vor allem 
die Chill-Zone noch auf-
gepeppt. So überzeugten 

die Turnvereine Grafstal dieses 
Jahr zusätzlich mit einem neuen 
Grill (Marke Eigenbau Iseli und 
Fäbeli) mit allen erdenklichen 
Schikanen, zwei Meet&Chill-Sofas 
und eben: Einem Klavier-Flügel! 
Ein Mann ist nur dann ein Mann, 
wenn er sein Revier auch rich-
tig markiert. So gilt das natürlich 
auch für die TVG-Männer. Aber 
natürlich nicht so wie Ihr jetzt viel-
leicht denkt. Nein, unser Revier 
wurde hübsch und ordentlich mit 
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Gartenzäunen eingegrenzt, man will sich ja wie zu Hause fühlen.
Die ersten Gäste liessen nicht lange auf sich warten und diese wurden selbstver-
ständlich gleich zum abschliessenden Umtrunk eingeladen.

Samstag 
Nach der ersten Nacht in unseren Zel-
ten gab es ein feines Frühstück mit 
Brot, verschiedenen Aufstrichen und 
ganz wichtig: Rührei und frisch gebra-
tener Speck, direkt ab dem neuen Grill!
Es war den ganzen Tag lang reg-

nerisch, doch bei unseren 
Wettkämpfen liess der Regen 
auf wundersame Weise nach. Ich 
glaube, das lag an unserer guten 
Laune. Am frühen Nachmittag 
waren wir dann mit unserem 
letzten Wettkampf fertig und das 

Mit uns
funktionierts immer

Stadtgarage Rossi GmbH
Lindauerstrasse 21
8317 Tagelswangen

Tel. 052 343 75 75
Natel 079 354 86 32
Fax 052 343 65 88
E-Mail dieter.rossi@stadtgarage-rossi.ch
www.stadtgarage-rossi.ch
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„Rahmenprogramm“ konnte beginnen. Am Abend ging die Party dann so richtig 
los und wir feierten, hüpften, sprangen, sangen, lachten im Festzelt bis tief in die 
Nacht hinein.

Sonntag
Einige waren wohl froh, dass wir keine 
Wettkämpfe mehr hatten am Sonn-
tag und so brauchten diese bis in den 
Nachmittag hinein, bis sie wieder ganz 
aus ihren Augen sahen. Aber auf die 
Rangverkündigung um 18.00 Uhr wa-
ren dann alle wieder 100%-ig fit. Leider 

wurden wir nicht aufgerufen. Leise Enttäuschung machte sich unter uns breit, da 
wir am Vorabend im Speerwerfen noch auf dem 2. Platz lagen. Am Ende reichte 
es dennoch zum guten 5. Platz im Speer und in der Pendelstafette erreichten wir 
den 1. Platz nach den Top10.
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Alles in allem war es ein gelungenes Turnfest mit vielen neuen Bestleistungen 
und guter Stimmung trotz des schlechten Wetters. Ich persönlich bin ganz zufrie-
den und ich freue mich schon auf das nächste Turnfest und hoffe, dass es dann 
dem DTV und dem TV ebenfalls so gut geht.
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RMS Effi 2016 – die Nachbarn bedanken sich 

Red. / Die Turnvereine Grafstal haben sich an der diesjährigen RMS ebenfalls 
mit einer stattlichen Anzahl an Helfereinsätzen im Material-Transport, Bar, Küche 
und Service beteiligt. Die Vorstände danken allen.

 

 
 

RMS 2016 
8307 Effretikon 

 
 
 
      
      
      
 
 
 
 
 
 
Effretikon, 17. Juni 2016 /su 
 
 
 
 
REGIONALMEISTERSCHAFT WTU 4./5. JUNI 2016 
 
HERZLICHEN DANK 
 
 
Liebe Helferinnen und Helfer 
 
Die Regionalmeisterschaft (RMS) der Turnregion Winterthur (WTU) gehört der Vergangenheit an. Nach 
dreieinhalb Jahren Vorbereitungszeit waren alle froh, dass es losgehen konnte. Die Wettkampfanlagen 
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stets eine tolle Stimmung und die Turnerinnen und Turner lobten unser Engagement und die guten Wett-
kampfanlagen.  
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dieser Grösse ist ohne die unzähligen Freiwilligen an der Front und im Hintergrund nicht möglich. So möch-
ten wir uns im Namen aller Turnerinnen und Turner für euer Engagement an der RMS 2016 bedanken. 
 
 
Freundliche Grüsse 
 
 
 
 
Dieter Fuchs  Pia Tanner 
OK-Präsident RMS 2016 Ressort Personal 
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Rita Suter 

Sekretariat 
Wiesenstrasse 17 

8307 Effretikon 
079 759 27 24 

sekretariat@rms16.ch 
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Das Korbballteam am RTF Wetzikon: Nummer 1 bei den Fans
Wer dachte, dass das miese Wetter nach dem Turnfest in Effretikon nun 
passé war, wurde definitiv enttäuscht: Auch das Turnfest in Wetzikon war 
alles andere als sonnenverwöhnt. Und wo ist eigentlich Zoe? Aber alles der 
Reihe nach...

Chantal Bourloud / Das Gröfschtler Korbballteam trifft sich am Bahnhof Effreti-
kon: Was, die Zugfahrt ist in unserer Festkarte nicht inbegriffen? Da fahren wir 
das nächste Mal grad z‘Trotz mit dem Auto, Parkplatzsuche und -gebühren hin 
oder her!.. Ok, die Argumentation lässt zu wünschen übrig und bis zum nächsten 
Mal wird auch der Ärger verflogen sein - der Bahnhof ist ja für einmal tatsächlich 
sehr Nahe beim Festgelände. Wo wir da grad so schön dahin spazieren, taucht 
plötzlich die Frage auf, wo Zoe eigentlich bleibt? Wir Rabenkolleginnen: Sie war-
tet brav am Bahnhof Wetzikon, genau wie abgemacht!.. Uups, nach Sandy nun 
Zoe - es sollte nicht zur Gewohnheit werden, dass wir unsere eigenen Spiele-
rinnen vergessen... (auf dem Bild ist sie übrigens in der Mitte, also voll dabei! ;-)).

Nun gut, beim Einlaufen sind wir komplett, das miese Wetter tut der Stimmung 
keinen Abbruch und am Turnier selbst zeigen wir eine ansprechende Leistung. 
Zwar holen wir nicht übermässig viele Punkte, aber wir machen mit einem sehr 
jungen Team eine gute Falle. Und am allerbesten schneiden wir ab, wenn es 
um die Anzahl Fans am Spielfeldrand geht: Es hat uns riesig gefreut, dass der 
Aufruf nach Fans im letzten MB nicht unerhört verklungen ist, sondern uns eine 
ganze Schar Veteranen unterstützte - vielen Dank! Abgelöst wurden sie von den 
Eltern unserer Jungsters - oh, waren das noch Zeiten, als meine Eltern am Spiel-
feldrand zuschauten ;-). Gefreut hat‘s uns alle sehr.
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Bündner Kantonalturnfest 2016 in Thusis

Jasmin Meier / Am Freitagabend trafen wir uns in Effretikon. Vollbepackt gingen 
wir auf den Zug in Richtung Thusis. Um ca. 20.30 waren wir endlich am Bahnhof 
Thusis angekommen und wollten auf den Shuttlebus – aber der Shuttlebus fuhr 
leider nur bis um 20.00 Uhr und wir durften mit all unserem Gepäck zum Zeltplatz 

laufen…
Auf dem Zeltplatz angekommen ging 
es erstmal ums Aufstellen von unseren 
Zelten. Nachher erkundigten Einige 
noch ein wenig das Gelände, Andere 
gingen direkt schlafen. 

Am nächsten Morgen – unserem Wett-
kampftag – wurden wir als erstes von 
prasselndem Regen geweckt. Nicht 
ganz so motiviert standen wir auf und 
siehe da, der Regen hörte für kurze 
Zeit auf und wir konnten unser Früh-

stück im Trockenen geniessen. Für 
die Frauen ging es zuerst los und 
zwar mit Hochsprung (welcher ge-
nau wie der Weitsprung und das 
Kugelstossen eine halbe Weltrei-
se vom Zeltplatz entfernt war) und 
Speerwerfen. Pünktlich zum Wett-
kampfstart kam dann auch wieder 
der Regen. Für die Männer ging 
es wenig später los: Ebenfalls mit 
Hochsprung und zusätzlich mit Weit-
sprung. Weiter ging es für die Frauen 
mit Weitsprung und Wurfgeschoss 
und als Letztes kam noch Kugelstos-
sen an die Reihe. 

Für die Frauen war der Wettkampf 
nun schon vorbei und wir konn-
ten die Männer beim Speerwerfen 
anfeuern. Anschliessend kam der 
langersehnte (nicht bei allen im posi-
tiven Sinn) 800-Meter Lauf, welcher 
Fabian Schoch gewann. Im Ziel wur-
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den die Männer von den 
Frauen mit einem Kasten 
Bier erwartet und es wurde 
auf den Wettkampftag an-
gestossen.
Nach dem Mittagessen 
gönnten wir uns alle eine 
warme Dusche. Diejenige, 
denen das Duschen zu 
normal war, entschieden 
sich für einen Besuch in 
der Badi. 
Frisch geduscht (oder ge-
badet) gingen wir dann alle gemeinsam zum Abendessen. Schon um 19.00 Uhr 
standen die ersten Vereine auf den Bänken und wir liessen uns mitreissen und 
standen ebenfalls auf. Nach einigen kaputten Tischen und genug langem Feiern 
fanden alle langsam aber sicher zu unserem Schlafplatz zurück und kuschelten 
sich in ihre Schlafsäcke.

Der Sonntagmorgen startete mit angenehm sonnigem Wetter und einem reich-
haltigen Frühstück. Nach dem Abbau ging es dann zurück in Richtung Bahnhof 
und wir gönnten uns ein Glace. 
Während der Heimfahrt wurden noch die verdienten Bügla-Anstecker verteilt und 
die Ergebnisse ausgewertet. Die Frauen belegten den 35. Platz (von insgesamt 
39) und die Herren 38. Platz (von 38…).
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Gemeinde-Cup 2016: Kampf um die Ehre
Vom momentanen EM-Hype mitgerissen, haben sich die Turnvereine dieses 
Jahr erneut für den Gemeinde-Cup zusammengefunden. Viele der Teilneh-
mer haben sich wohl gedacht: „Das kann doch nicht so schwer sein. Was 
DIE in Frankreich machen, können WIR noch lange!“ Doch sehen wir, was 
der Abend bringt.

Adrian Zimmermann / Zum Modus des Gemein-
de-Cups: Es wird 15min Fussball gespielt (5 oder 
6 Feldspieler, je nach Schiri), danach wird neben 
dem Rasen mit Spielen die Geschicklichkeit der 
Spieler getestet. Wer also auf dem Platz verliert, 
kann in den Spielen noch etwas retten.

Die Gruppenauslosung vermochte positiv zu 
stimmen: Neben den alten Bekannten der „Schu-
le Lindau“ waren die anderen beiden Teams 
das erste Mal in der Liga anzutreffen. Während 
das „FC Kemptthal Elternfussball“ ein gewisses 
Niveau erahnen liess, fragte man sich bei den 
„Wisegründeler“ schon eher, ob die Qualifikation 
mit rechten Dingen abgelaufen ist. Vielleicht hat 
das damit zu tun, dass ein gewisser V. Escoli im 
besagten Team mitspielte, das sind jedoch nur Spekulationen… 

Elektroinstallation   
Gebäudeautomation   
Telematik/IT   
Service 24h-PikettService 24h-Pikett

Nah. Schnell. Professionell. 

0848 888 788

w
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Elektrizitätswerke des Kantons Zürich
Eltop E� retikon
Rikonerstrasse 13, 8307 E� retikon
Direkt 058 359 46 10, eltop.ei.e� retikon@ekz.ch
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Zum Turnier: Bereits im ersten Match gegen das „FCK Elternfussball“ merkten 
die TVler: Das Niveau ist nicht tief. Während Sie sich noch auf dem Platz zurecht-
finden mussten, konnte der Gegner bereits von den wochenendlichen Ausflügen 
mit den Söhnen (und Töchtern) profitieren und ging früh in Führung. Bereits jetzt 
zeigte sich wie wertvoll ein guter Goalie ist. Wäre er nicht gewesen, hätten wir 
wohl schon nach dem ersten Spiel nach Hause gehen können. In den anschlies-
senden Geschicklichkeitsspielen lagen beide Mannschaften etwa gleichauf.

Als zweiter Gegner stand die „Schule Lindau“ auf dem Platz. Entgegen un-
seren Erwartungen mischte sich unter die Lehrer auch der eine oder andere 
„Lehrers-Sohn“. Diese jugendliche Laufstärke, gepaart mit dem enormen Erfah-
rungsschatz der Lehrer, machte uns das eine oder andere Mal zu schaffen. Trotz 
einer sichtbaren Steigerung in der Verteidigung und im defensiven Mittelfeld, 
musste unser Goalie erneut zum MVP (Most valuable player, wertvollster Spie-
ler) gekürt werden. Ein bisschen besser lief es bei den Geschicklichkeitsspielen, 
trotzdem reichte es nicht, um den Rückstand aus dem Spiel aufzuholen.

Zu guter Letzt standen wir gegen den grossen Unbekannten auf dem Platz. Die 
Lehren aus den ersten beiden Niederlagen gezogen, gingen wir früh in Führung. 
Die Reaktion liess nicht lange auf sich warten, die „Wisegründeler“ fingen an, 
Druck zu machen. Durch die solide Verteidigungsarbeit und, erneut, durch die 
Konstanz unseres Goalies konnte das schlimmste jedoch abgewendet werden.
Das Pech holte uns leider bei den Spielen wieder ein und wir konnten die Füh-
rung vom Platz nicht ausbauen.

Während das Rechnungsbüro seines Amtes waltete, testeten wir ausführlich den 
Grill und das Getränkeangebot. Während 
wir uns an den Pommes-Frites und an 
den Bratwürsten gütlich taten, wurden die 
Endspiel-Paarungen bekannt gegeben. 
Wie zu erwarten war, verpassten wir den 
Kampf um den Sieg um 2-3 Haaresbreiten. 
In unserem Endspiel traten wir gegen die 
„FCK Funktionäre“ (nicht zu verwechseln 
mit dem „Elternfussball“) um den letzten, 
resp. zweitletzten Platz an. Auf dem (Na-
tur-)Rasen des Sportplatzes kämpften wir 
nicht nur gegen die rote Laterne sondern 
auch um die Ehre der Turnvereine. Nach 
dem Unentschieden auf dem Platz konn-
ten wir die Punkterichter in den Spielen 
überzeugen. So beschlossen wir das Tur-
nier auf dem zweitletzten Schlussrang.
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Casting für neue Volleyballspielerinnen

Annette Jenny / Anfang Juli veranstaltete das Volleyballteam im Rahmen des 
jährlichen Plauschturniers mit dem TV ein Casting für die neuen Ersatzspie-
lerinnen des Teams. Auch drei zurzeit mit dem TV Leichtathletik trainierende 
Damenrieglerinnen und zwei Juspo+-Mädels nahmen daran teil. Alle waren so 
schnell auf den Beinen, dass die Reporterin sie nicht ganz scharf aufs Bild be-
kam! Angesichts der Paraden, welche sich boten, wird es für das Team sehr 
schwierig werden, bei Bedarf die richtige Wahl zu treffen!

all-wear ag  postfach 17  länggstrasse 21  8308 illnau tel. 052 346 22 20  fax 052 346 25 40  www.all-wear.ch
all-wear ag – ihr ausstatter für individuelle team-bekleidung 

spezialanfertigungen
ab kleinmengen

… trainer, polo- / t-shirts, softshelljacken
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Mini-Triathlon 2016 - Thomas Flammer dominiert
Andreas Bucher / Das schönste am Triathlon ist die Zeit. Die Muse die 500 Meter 
Schwimmen, 18.5 km Velofahren und 6 km Rennen geben. Und die Freiheit, 
seine ganz persönlichen Ziele wahrzunehmen und zu verwirklichen.

Bei leichter Bewölkung und idealen 21.5 Grad Wassertemperatur legten wir 
um Punkt 18:30 Uhr los. Überlegener Sieger der ersten Bahnlänge war Chri-
stian Von Wyl, der alle mit seinem explosiven Startfeuerwerk überraschte. Der 
Hauptpreis im Schwimmen 2016 - die historische Badehose - geht allerdings 
an Dominic Keller. Sein gestreiftes Viskoseding des Grossvaters in den Farben 
taube/kiwi gewann überlegen. Für 2017 sei bereits soviel verraten. Badekappe 
ist das Geheimwort.

Beim Radfahren stach 
Andreas Bucher alle aus. 
Seine extradünnen Pneus 
brachten die Kodiak Twin 
Spark Felgen besonders 
gut zur Geltung. Roland 
Stadler viel dem Helm-
zwang zum Opfer. Seine 
kecke Locke verlor ihre ma-
gische Kraft. Da ist es nur 
ein schwacher Trost, dass 
er die Kategorie grösster 
Fanclub absahnte. Apropos 
schnittige Haltung: Kannst 
du Ben bitte dem Papi den 
Velosattel für 2017 richtig 
einstellen? 

Sport wurde auch ge-
trieben, und wie. Thomas Flammer dominierte in einer eindrücklicher Art und 

Gewinnerin lautester Fan - Franziska Von Wyl
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Weise. Konzen-
triert, hart am Limit 
und mit einer benei-
denswerten Form 
angetreten. Nach 
2012 ein weiterer 
Sieg für Thomas. 
Herzliche Gra-
tulation auch an 
Barbara Wagner 
bei den Frauen 
(300/14.3/3). 

Den spannendsten 
Kampf lieferten sich 
Manuel Zimmer-
mann und Stefan 
Wagner. Nach leich-

ten Vorteilen für Manuel beim Schwimmen und 
Velofahren gelang Stefan auf der Laufstrecke 
noch das entscheidende Überholmanöver. Mit 
Florin und Remo sind zwei starke Debütanten 
das erste Mal angetreten. Überholen Sie be-
reits 2017 die Väter?

Herzlichen Dank den Organisatoren und Or-
ganisatorinnen für all die Plutimikation und 
überhaupt!

Gewinner historische Badehose - Dominic Keller
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Gewinner Kraft ohne Ende - Thomas Flammer

TV Minitriathlon - 2016
Rangliste Frauen Rangliste Männer

Rang Name Zeit Rang Name Zeit

1 Barbara Wagner 01:00:21 1 Thomas Flammer 01:18:28

2 Sandy Diebold 01:10:57 2 Urs Vescoli 01:25:08

3 Ste/Cri/Nina 01:04:29 3 Dominic Keller 01:27:41

4 Peter Stadler 01:32:15

5 Marco Mathe 01:33:04

6 Stefan Wagner 01:35:38

7 Manuel Zimmermann 01:37:05

8 Christian Vonwyl 01:51:37

Florin/Armin/Remo 01:22:28
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DKM: Nach Startschwierigkeiten fast nur noch PB‘s
Roger Iseli / Die Dreikampfmeisterschaften vom 26.08.16 begannen am Abend 
mit einer kleinen Panne des Autos von Lindau (der Besitzer ist der Redaktion be-
kannt) mit 5 Turnern. Das Auto sprang, nachdem es etwas abgekühlt war, wieder 
an und wir konnten zum Deutweg fahren. So waren wir ca. eine halbe Stunde zu 
spät am Wettkampfort.

Begonnen hat der Wettkampf 
für die Turnvereine Grafstal mit 
dem Kugelstossen von Rico 
Storz. Beim anschliessenden 
Hochsprung starteten mit 
Raffael Santschi, Manuel Zim-
mermann und mir (Roger Iseli) 
3 weitere Turner mit guten Leis-
tungen in den Wettkampf. Raffi 
(1.65) und ich (1.50) sprangen 
unsere PB, während Manu mit 
1.65 eine neue PB aufstellte. 
Vom DTV starteten als erste 
Turnerinnen Sandy Diebold 
und Andrea Elmer in den Wett-
kampf. Währenddessen tauchte 
mit Joël Schmid der letzte Tur-
ner auf. Erst mit der 3. Ablösung 
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absolvierten alle mindestens eine Disziplin. Im Sprint über 100m starteten wir in 
3 Gruppen.

Nach einer kurzen Pause stand der Weitsprung auf dem Programm. Mit diesem 
beendete unser Frühstarter Rico auch als erster den Wettkampf. Für die rest-
lichen TurnerInnen fand zum Abschluss das Speerwerfen statt. In diesem warf 
Joël den Speer erwartungsgemäss über 40m und am weitesten. Dieses Resultat 
erreichte er jedoch erst mit dem 800er Speer. Den ersten Wurf mit dem 600er (in 
der Kategorie Jugend erlaubt) brachte er in keine stabile Flugbahn. Das Highlight 
für unseren Oberturner (Ivan Sebastiano) war das Ergebnis im Speerwurf. Er 
stellte eine neue PB auf und warf den Speer erstmals über 40m (40.25m).

Insgesamt haben die Turnerinnen und Turner der Turnvereine Grafstal einen 
tollen Wettkampf abgeliefert. Herausragend waren die Platzierungen von Joël 
Schmid (2.Rang, Kategorie Jugend, 18 Teilnehmer (Tn)), Marco Valastro (10.
Rang, Kat. Junioren, 34 Tn) und Andrina Kümin (4.Rang, Kat. Juniorinnen, 24 
Tn).

  Ihr zuverlässiger Plattenleger
       für Umbauten und Sanierungen

 Keramische Plattenbeläge
           Systemabdichtungen
           Baudienstleistungen
                 Reparaturservice
                   Silikonkittfugen

Martin Stiefel  Tel. 052 343 15 14
Büelstrasse 12  Fax 052 343 15 75
CH-8317 Tagelswangen                      Natel 079 631 04 93 
www.ceramtec.ch   mail ceramtec@bluewin.ch 
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Juniorenschweizermeisterschaft 2016 - mit dem Ballsportteam
Vera Zimmerli / 28. August – man könnte denken, ein ganz normaler Sonntag. 
Aber halt… etwas ist speziell. Ja klar! Chilbi ist! Aber halt mal… Noch etwas? Um 
6.00 Uhr eine Menschenansammlung auf dem Chilbiplatz. So früh? Ja klar! Heu-
te ist in Aarwangen BE die Juniorenschweizermeisterschaft und die U16 vom 
Ballsport ist mit von der Partie!
Es war ein hitziger Tag und viele spannende Spiele wurden ausgetragen. Die 
Ballsport-Mädels gaben ihr Bestes und kämpften um jeden einzelnen Korb. Für 
einen Sieg hat es leider nicht gereicht, aber bei einigen Spielen kamen sie so 
dicht an den Gegner heran, dass sie nur mit einem Korb Unterschied verloren 
haben. Es kam dann auch im Laufe des Tages ein Whats-App von Jenny, dass 
ich meine versprochenen Glaces nun definitiv austeilen muss. Sie haben näm-
lich ihre sechs Körbe gemacht und somit ihr Glace verdient. Das freute mich!
Ein weiteres Highlight war definitiv die Rasen-Sprinkler-Anlage und die wird noch 
lange in Erinnerung bleiben (habe ich aus Erzählungen an der Chilbi erfahren 
;-)).
Ich bedanke mich bei Manuel Zimmermann und Armin Kuhn für die Begleitung 
meiner Mädels. Ihr habt das definitiv Spitze gemacht!
Und zum Schluss bleibt mir nichts anderes mehr zu sagen als: PHÄNOMENAL 
– GRAFSTAL!
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Korbballsaisonabschluss: Gefühlte 42 Grad und Rang 5
Schlussrunde in Steinmaur: Noch nie war die Ausgangslage so spannend 
wie dieses Jahr: 8 Teams. Rechnerisch können noch 5 Teams den 1. Platz 
ergattern. 5 Teams sind aber auch noch – theoretisch – abstiegsgefährdet. 
Das Korbballteam Grafstal liegt mittendrin auf dem aktuellen 4. Platz.

Chantal Bourloud / Die Sonne scheint – erbarmungs-
los, ununterbrochen, bereits um 9 Uhr morgens. Im 
Training vor einer Woche waren wir uns einig, dass 
wir bei trüben Witterungsbedingungen stets bessere 
Leistungen abliefern. Petrus ist wohl kein Gröfstler 
– oder zumindest nicht so Korbball- wie Chilbi-be-
geistert. Naja, wir wollen uns nicht beklagen, an jedem 
anderen Tag hätten wir uns über diese Wetteraus-
sichten gefreut. Und tatsächlich: Der Start in den Tag 
ist auch durchaus geglückt. Zwar rangen wir unseren 
Rivalinnen aus Illnau lediglich ein Unentschieden ab, 
aber dieser Punkt war für unser Ego wichtig. Und 
dann zeigten wir, was wir die ganze Saison über 
immer gewusst hatten: Wir können JEDEN Gegner 
schlagen, auch Langnau! Wer weiss, vielleicht war ja 
jetzt die Luft draussen oder die – ohne jemandem zu 
nahe treten zu wollen – am unsportlichsten ausseh-
ende Mannschaft überhaupt walzte uns halt förmlich 
platt. Fakt ist, wir blieben in der Folge ohne Punkte 
und mussten so die Meisterschaft mit einem etwas 
zwiespältigen Gefühl abschliessen. Den Gastgeberinnen aus Steinmaur, die uns 

Frieden 
Hotel   Restaurant  Grafstal 
Familienfreundliches Restaurant mit saisonaler Schweizer Küche 
Bei uns ist immer etwas los: 
- 12.10.2016     Schösu live! Professionell improvisiert mit viel Witz, 
                             Charme und Fröhlichkeit. Vor dem Liveprogramm 
                             Salat- und Spaghettibuffet à discretion 
- 27.10.2016     Metzgete bis 29.10.2016 (am Donnerstag mit Musik) 
- Jeden letzten Donnerstag im Monat ist Stubete mit Tanz 
Anmeldung erwünscht. Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Badstrasse 5 8310 Grafstal Tel 052 345 11 35 www.hotel-frieden.ch 

Öffnungszeiten 
Mo-Fr   08.00 – 23.30 
Sa          16.00 – 23.00 
So          geschlossen 



38
im 4. Spiel gegenüber standen, sei der erfolgreiche Abschluss aber gegönnt.
Und wir? Punktegleich aber leider doch hinter Illnau auf Platz 5 klassiert muss-
ten wir für einmal die ganze Saison über nie richtig Angst haben, noch in die 2. 
Liga abzurutschen. Die Verteidigung ist einwandfrei, die Angriffe bewegter, unser 
Spiel bedeutend anschaulicher als auch schon und das zahlt sich langsam aber 
sicher auch punktemässig aus. Und als Zückerchen haben wir mit dem 5. Rang 
sogar noch mit Losglück einen Ball ergattert – die Vereinskasse wird also auch 
geschont ;-)

Wir verabschieden uns aus dem Buck und trainieren ab sofort abwechslungs-
weise für die Abendunterhaltung und die Wintermeisterschaft in Grafstal, freuen 
uns auf die immer gut vorbereiteten, abwechslungsreichen Trainings unter Ro-
ger und die mittlerweile ansehnliche Schar Jungkorbballerinnen, die uns fast nur 
noch körperlich unterlegen ist... 

Rangliste Korbball Sommermeisterschaft, 1. Liga
	 1.	 Langnau 	 21 Punkte
	 2. 	 Wil	 20 Punkte
	 3.	 Steinmaur	 19 Punkte
	 4. 	 Illnau	 14 Punkte
	 5.	 Grafstak	 14 Punkte
	 6.	 Pfäffikon SZ	 10 Punkte
	 7. 	 Dürnten/Wetzikon	   7 Punkte
	 8. 	 Küssnacht	   7 Punkte

Das Korbballteam Grafstal, von links nach rechts:
oben: Vera Zimmerli, Selina Zopfi, Sandra Müller, Simone Elmer
unten: Chantal Bourloud, Susi Fedrizzi, Sabine Sieber, Zoe Volkart
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Biergarten an der Chilbi 2016
Sina Elmer / Am Sonntagmorgen 
haben einige unseren Biergarten 
aufgebaut. Um 12 Uhr gingen dann un-
sere ersten Helfereinsätze im Service 
los. Vor allem am Sonntag war das 
Wetter sehr heiss, was wahrscheinlich 
auch der Grund dafür war, dass wir 
noch nicht sehr viele Gäste bewirten 
durften. Raffi organisierte kurzerhand 
einen Fernseher, auf dem wir uns dann 
live das Eidgenössische Schwingfest 
anschauen konnten. Doch schon bald 
hatten wir ein Problem mit dem Strom. 

	
  

	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  

	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  
	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  
	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  

	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  
	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  
	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  

	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
   	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

	
  

Tel.:	
  044/833	
  16	
  60	
  	
  

Info@jaeggi-­‐motos.ch	
  

Jäggi-­‐Motos.ch	
  
Wir	
  machen	
  für	
  Sie:	
  

-­‐ Service	
  und	
  Reparaturen	
  aller	
  
Marken	
  an	
  Motorrädern,	
  
Mofas	
  und	
  Velos.	
  

-­‐ Reifenwechsel	
  an	
  allen	
  
Motorrädern,	
  Mofas,	
  Velos,	
  
Kinderwagen,	
  Schubkarren	
  
etc.	
  

Unsere	
  Vertretungen:	
  

Yamaha,	
  Pony,	
  Wheeler	
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Die Sicherung fiel immer raus sobald wir den Ofen einschalteten. „Mist jetzt brau-
chen wir unbedingt eine zweite Kabelrolle“. Phuu, es ging zum Glück nicht lange, 
da funktionierte auch alles wieder. Sogar genügend Cüpli-Gläser konnten dank 
verschiedenen Spendern spontan organisiert werden. Am Abend kühlte es et-
was ab, weshalb auch mehr Chilbibesucher auftauchten. Viele Kinder sind zum 
Schatz suchen, Äntli fischen und Mohrenkopf schiessen gekommen. Die „Was-
sersprütztierli“ waren heute sehr beliebt, sowohl bei den Kindern als auch bei 
den Helfern. An den Fingermonstern hatten vor allem Susi und Andi Freude. Die 
neuen Autöli waren bei den Jungs der Hit.

Chilbi Montag: Schock 
- alles nass. Nachdem 
alles getrocknet worden 
ist, kamen auch schon 
wieder die ersten Kin-
der zum Spielen. Heute 
lief das Geschäft trotz 
kurzer Regenpause gut. 
Auch die Mohrenkopf-
schleuder wurde fleissig 
genutzt. Ein paar Leu-
te mussten sogar noch 
einmal nachzahlen und 
brauchten weitere drei 
Versuche bis ihnen von 
der Mohrenkopfschleu-
der ein Mohrenkopf an 
den Kopf geschleudert 
wurde. Am Abend hatte 

sich der ganze DTV in unserem Biergarten zusammengefunden und sein Trai-
ning Spätzlipfanne-essend an der Chilbi verbracht. Es wurden noch viele Nägel 
versenkt bis der Abend und so auch die Chilbi 2016 mit viel Gelächter, Musik und 
gutem Bier zu Ende ging.
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TSST: Saisonabschluss am 4. September
Andrea Elmer / Am Sonntag, 4. Sep-
tember, machten sich die Turnerinnen 
des DTV Grafstal auf den Weg nach 
Winterthur.
Wir trafen uns auf der Tribüne, direkt 
beim 100 Meter Start. Corinne setzten 
wir als Kampfrichterin bei den Läufen 
ab, wo sie den ganzen Tag mit den No-
tenblättern hin und her rennen musste. 
Vor unserer ersten Disziplin unterstütz-
ten wir die TVler beim Kugelstossen 
und wärmten uns anschliessend für 
Schleuderball auf. Dort starteten wir 
mit zwei Gruppen. Es war Janina 
Frischknechts erste Wettkampferfahrung im Schleuderball und sie entpupp-
te sich als echtes Talent mit Ausbaupotenzial. Im 80m-Lauf waren unsere vier 
Frauen etwas nervös und schlussendlich mit ihrer Laufzeit nicht ganz so zufrie-
den. Dennoch klassierten sie sich im Mittelfeld der Rangliste. Um drei Plätze 
verpassten wir im Weitsprung leider die Auszeichnung.
Dafür brillierten wir in unserer Paradedisziplin, dem Wurf. Die Gruppeneinteilung 
war perfekt und alle aus der ersten Gruppe warfen weit über 30 Meter. Andrina 
Kümin wurde wegen mickrigen 33cm nicht ausgerufen. Mit einer Durchschnitts-
weite von 35.07 Metern landeten wir auf dem vierten Rang und holten uns eine 

Pilates und myofasziales Training in Lindau
Abwechslungsreiche Mattentraining-Stunden mit Kleingeräten
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Leitung: Dominique Untersander
Eidg. dipl. Turn- und Sportlehrerin II ETH  |  Physiotherapeutin FH
vitaswissTrainer  |  Leiterin Erwachsenensport Schweiz esa

Pilates zur Förderung von Kraft, Beweglichkeit und Koordination
Pilates zur Prävention
Pilates in der Rehabilitation
Pilates als Ergänzung zum Training in anderen Sportarten
Pilates als Ausgleichssport
Pilates in der Rückbildung

Kursort: Tagelswangerstrasse 5, 8315 Lindau
Termine unter www.akti4en.ch oder unverbindlich anfragen

Qualitop anerkannt 

Dominique Untersander
Tagelswangerstrasse 5
8315 Lindau
052 345 00 08
info@akti4en.ch
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wohlverdiente Auszeich-
nung. Da liegt aber auf jeden 
Fall noch mehr drin und un-
ser Ziel für nächstes Jahr ist 
das Podest!
Wir waren im Grossen und 
Ganzen zufrieden mit dem 
Wettkampf, merken uns 
aber die kleinen Fehler, um 

nächstes Jahr noch bessere 
Leistungen und Platzierungen 
zu erzielen. Jetzt gönnten wir 
uns aber zuerst ein feines 
Mittagessen und stiessen zu-
sammen auf den gelungenen 
Wettkampf an.
Am Nachmittag schauten wir 
den zahlreichen Stafettenläu-
fern zu und feuerten unsere 
Männer an. Insgeheim wa-
ren wir froh, dass wir nicht so 

leiden mussten wie sie. Kurz vor der Rangverkündigung fing es doch noch an 
zu regnen. Also schnappten wir schnell unsere Preise, rannten zum Auto und 
freuten uns schon darauf, die zwei Lyonerwürste und ein riesiges Brot zu ver-
drücken.
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Freundschafts-Vorbereitungsspiel im Volleyball
Lisa Wälti / Auch dieses Jahr konnten wir leider nicht an einem Turnier als Sai-
sonvorbereitung teilnehmen. Die vielen Termine, gesundheitliche Probleme und 
Verpflichtungen von uns Familienfrauen sind einige Gründe dazu.

In der Zeit bis zu den Sommerferien versuchten wir unsere Aufstellung umzu-
stellen. Unsere grosse Schwäche sind präzise Annahmen. Die Umstellung hätte 
eine Veränderung in der Annahme und im Angriff zur Folge gehabt. Da wir aber 
mehrheitlich eher knapp an Teilnehmerinnen im Training waren, mussten wir die-
ses Projekt wieder verabschieden und werden mit der «alten» Aufstellung in die 
neue Saison starten.
Anfangs September organisierten wir ein Freundschaftsspiel gegen Dietlikon.
Wir starteten ganz normal bei 0:0 und spielten auf 25 Punkte. Wir spielten 3 
Sätze und verloren leider alle, aber wohl gesagt nur sehr knapp. Da besteht auf 
jeden Fall noch Hoffnung auf eine Steigerung. Die Gegnerinnen servierten mehr-
heitlich sehr scharfe Bälle, was uns wiederum in der Annahme Schwierigkeiten 
bereitete und uns einmal mehr unsere Schwäche aufzeigte.

Fazit:
Was klar noch zu trainieren ist, sind präzisere Annahmen (welche Überra-
schung!), so, dass unsere Passeusen schöne Pässe spielen können und 
die Angreiferinnen die beste Möglichkeit erhalten, den Punkt zu machen. 
Rückraumangreiferinnen sollten sich ebenfalls mehr anbieten, vor allem dann, 
wenn die Annahme unpräzise ist.
Nun müssen wir uns nochmals voll ins Zeug legen und Annahmen üben, üben, 
üben, um bis Ende September gut gestärkt in die Saison starten zu können.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei Annette bedanken, die uns 
trotz ihres längeren, gesundheitsbedingten Ausfalles, weiterhin tatkräftig als 
Coach und Organisatorin unterstützt. Auch einen grossen Dank an Bettina, die 
uns immer wieder mit neuen Trainingsformen fordert und fördert und allen an-
dern, die einspringen, wenn Bettina mal nicht kann. Unseren «Feen», die für uns 
den 1. Schiri pfeifen, ein besonders Merci vielmal.

Wir freuen uns auf viele gute Matches und liebe Fans, die uns lautstark unter-
stützen!

Lindauerstrasse 27
8317 Tagelswangen
Tel   052 343 50 22
Fax  052 343 50 23
info@restaurant-riet.ch
www.restaurant-riet.ch

Unser Motto: „saisonal, regional & frisch“

Tagesrestaurant mit Mittagsmenü und Speisekarte

Wir empfehlen uns auch für private und geschäftliche Anlässe am Abend oder an Wochenenden

und freuen uns auf Ihren Besuch 

E. Schmocker und R. Mäder
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Spielplan Ü35-Volleyballmeisterschaft 2016/17
Turniermodus

Datum Zeit Ort

29.10.2016 12 bis 17.00Uhr Grafstal

19.11.2016 12 bis 17.00Uhr Zell

11.03.2017 12 bis 17.00Uhr Gässli/Wiesendangen

08.04.2017 12 bis 17.00Uhr Zell

Spielplan Volleyball Damen 1. Liga 2016/17
				  
Tag Datum Spiel Zeit Halle
So 02.10.2016 Match bei Vivax 13:30 h TH Rennweg
Di 27.09.2016 Match vs NS 20:15 h TH Grafstal
Di 01.11.2016 Match vs Waheeny 20:15 h TH Grafstal
Mi 16.11.2016 Match bei Concordia 20:30 h TH BFS
Mi 30.11.2016 Match bei Dielsdorf 20:30 h TH Oberstufe
Di 13.12.2016 Match bei Dietlikon 20:30 h TH Hüenerweid
Di 17.01.2017 Match vs Dietlikon 20:15 h TH Grafstal
Do 26.01.2017 Match bei Waheeny 20:00 h TH Büelrain
Di 31.01.2017 Match vs Vivax 20:15 h TH Grafstal
Do 02.03.2017 Match bei NS 20:15 h TH Gutschick
Di 14.03.2017 Match vs Wiesi 20:15 h TH Grafstal
Di 28.03.2017 Match vs Concordia 20:15 h TH Grafstal
Di 04.04.2017 Match vs Dielsdorf 20:15 h TH Grafstal

Spielplan + Resultate im Internet:

http://www.ztv.ch/site/index.php/sportangebot/volleyball/ranglisten
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Spielplan Korbball Wintermeisterschaft 2016/2017

Datum Zeit Ort

Mi, 02.11.16 20:00 + 20:30 Bachs, Schulhaus, Lindennbuck

Mo, 07.11.16 20.00 + 21.00 Langnau, Schulhaus Schwerzi

Di, 29.11.16 20:00 + 20:30 Wil, Sportanlage Landbüel

Di, 10.01.17 19.:30 + 21:00 Steinmaur, Schulhaus Steinmaur

Do, 19.01.17 20:00 + 20:30 Graftstal

Do, 26.01.17 20:00 + 20:30 Grafstal

Di, 14.03.17 20:30 + 21:00 Wil, Sportanlage Landbüel

So, 26.03.17 09:00 - 15:00 Wetzikon, Turnhalle Zentrum

   DAS RESTAURANT IN ILLNAU/ZH
  * beste Schweizer-Küche                                    Auf Ihren Besuch freut
  * schönes Gartenrestaurant                               sich das Löwenteam
  * 7 Tage in der Woche geöffnet

  Effretikonerstr. 64, 8308 Illnau                              052 346 12 94

Wir freuen uns immer über viele Fans - die beiden Heimrunden in Grafstal bieten sich 
für einen Besuch gleich doppelt an! Euer Korbballteam
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Jahresprogramm DTV/TV Grafstal 2016
Datum Anlass Ort

Sa, 29.10.16 Effi-Jubiläum-Helferanlass Effretikon

Sa, 29.10.16 Papiersammlung JTKL Gemeinde Lindau

25./26.11.16 Abendunterhaltung Tagelswangen

Fr, 09.12.16 Chlaushöck Gemeinde Lindau

Sa, 16.12.16 Papiersammlung TV Gemeinde Lindau

Sa, 24.12.16 Hockeyplausch TV/DTV Eishalle Effretikon

Jahresprogramm JUSPO Grafstal 2016

Datum Aktivität Ort Besonderes

Fr, 25. Nov Abendunterhaltung Buck, Tagelsw. obligatorisch für alle!
Sa, 26. Nov Abendunterhaltung Buck, Tagelsw. obligatorisch für alle!
Mi, 07. Dez Chlausabend Gem. Lindau für alle JUSPO-Kinder

Zu allen Wettkämpfen werden noch Anmeldungen, bzw. Informationszettel kurz 
vorher abgegeben. 
Weitere Infos findet man auch auf unserer Homepage im Internet unter 
www.grafstal.ch - Vereine - JTKL

Besuchen Sie uns auf www.zkb.ch

Vielseitig engagiert  
beim Sport.
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Wer ist ...?
Name	 Roger Zimmerli

Wohnort	 Winterberg

Hobbys	 Unihockey, Beach-
volleyball, Skifahren, Wandern 
und Werkeln

Funktion im Verein	
Sklaventreiber bei den fitten Korb-
ballerinnen

Was ist Dir wichtig im Verein?
Aktiv in einem Verein zu sein, 
bedeutet für mich gemeinsam et-
was zu erleben und zusammen 
etwas auf die Beine zu stellen, 
mit anderen Vereinsmitglieder zu 
schwitzen, zu lachen und zu or-
ganisieren. Ich schätze die bunte 
Durchmischung von Jung und Alt 
und finde es schön zu sehen, wie das Können und Wissen weitergegeben wird.

Wieso engagierst du dich im Verein? 
Seit der ersten Oberstufe konnte ich von sehr engagierten Juniorentrainern 
profitieren. Ich habe meine Jugend praktisch nur auf dem Handballfeld oder in 
irgendeiner Turnhalle verbracht und konnte so eine schöne Zeit mit viel sport-
lichem Erfolg erleben. Wir wurden von unserem Trainer mit dem nötigen Druck 
gepuscht, der Spass und die Freude am Spiel wurde aber nie vernachlässigt. 
Davon möchte ich jetzt der nächsten Generation etwas weitergeben. 

 

HOLZ, DAS BEWEGT M I K A D O  

 
Schreinerei MIKADO GmbH 
Poststrasse 23 
8312 Winterberg 
Tel . 052 345 35 24 

 
Roger Zimmerl i           

Werkstatt:  Albrechtstr. 1 
8406 Winterthur     

www.mikado-schreinerei .ch     

     

 
Planung – Fertigung – Montage, ausgeführt von einer Person 
Einbauschränke, Küchen- und individuel ler Möbelbau, Türen, 
Innenausbauarbeiten, Reparaturen und vieles mehr!  

 

 
MIKADO Ihre Ideen und Träume werden in die Wirklichkeit bewegt 
 
 

 

 

 


